
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gewisse Geschäfte dürfen am 1. Mai 2020 öffnen 
Thurgauer Dienstleister, die am 27. April den Betrieb wiedereröffnen, dürfen 
ihr Geschäft am 1. Mai offenhalten. Sie bekommen für dieses Jahr vom Amt 
für Wirtschaft und Arbeit pauschal eine Ausnahmebewilligung, um am "Tag 
der Arbeit" zu arbeiten. Ein Antrag ist nicht erforderlich. 
 
Es sind vor allem Coiffeur-Betriebe und Gärtnereien, die voraussichtlich 
nach einem grossen Ansturm zu bewältigen haben. Nach dem mehrwöchi-
gen Lockdown und den damit verbundenen Einnahmeverlusten besteht für 
viele Verkaufsgeschäfte und Dienstleistungserbringer die Notwendigkeit, 
ihre Produkte und Dienstleistungen auch am Freitag, 1. Mai anzubieten.  
 
Bedingung für die Wiedereröffnung und die Aufrechterhaltung der Betriebe 
nach dem partiellen Lockdown ist ein obligatorisches Schutzkonzept sowie 
die Einhaltung der Hygienevorgaben des BAG. Die meisten Branchenver-
bände stellen ihren Mitgliedergeschäften spezifische Schutzkonzepte zur 
Verfügung. Weitere Informationen unter www.awa.tg.ch. 
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Aus dem Gemeinderat 
Verschiebung Rechnungsgemeindeversammlung 
Die für uns alle nicht einfache Zeit mit sehr vielen persönlichen Einschrän-
kungen trifft nun auch unsere Gemeindeversammlung. Der Gemeinderat hat 
am 21. April 2020 beschlossen, die Rechnungsgemeindeversammlung vom 
12. Mai 2020 auf einen späteren Termin zu verschieben. Dem Gemeinderat 
ist es ein Anliegen, die anstehenden Geschäfte der Gemeinde in Form der 
Versammlung abzuhandeln. Er macht von der geltenden Möglichkeit Ge-
brauch, Termine für Gemeindeversammlungen über die üblichen Fristen hin-
aus zu verschieben. Als oberstes Organ der Gemeinde ist die Versammlung 
eine wichtige Form der Meinungsbildung und kulturellen Gemeindegestal-
tung. 

 
Weggang unserer geschätzten Gemeindeschreiberin 
Unsere langjährige Gemeindeschreiberin Bete Neziraj – Gjoni hat ihren Ar-
beitsvertrag vom 1. Juli 2016 per Ende September gekündigt. Wir bedauern 
den Weggang sehr, respektieren aber ihren Wunsch, sich beruflich neu zu 
orientieren. Der Gemeinderat dankt Frau Neziraj – Gjoni schon jetzt für ihren 
unermüdlichen Einsatz zum Wohle der Gemeinde und wünscht ihr weiterhin 
gute Gesundheit, viel Freude und Erfolg. 

 
Wechsel im Hauswartsamt der Hirscheschüür 
Anita und Peter Mühlenthaler geben nach 17 Jahren das Amt als Hauswart 
für die Hirscheschüür ab. Sie haben viele Feste und Veranstaltungen beglei-
tet uns so manche fröhliche und unvergessliche Anekdote erlebt. Der Ge-
meinderat dankt Anita und Peter Mühlethaler für ihre langjährige, gute Zu-
sammenarbeit und wünscht ihnen weiterhin viel Freude und Energie für ihre 
Zukunft. 
 
Am 1. Mai 2020 übernimmt Mayra Röthlisberger aus Hohentannen das Amt 
des Hauswartes. Frau Röthlisberger bringt viel Erfahrung für ihre neue Auf-
gabe mit. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und wünschen ihr viel Er-
folg und Freude in ihrer neuen Aufgabe. 

 
Im Namen des Gemeinderates 
Lukas Hoffmann, Gemeindepräsident 

 
Verwaltung über Auffahrtstage geschlossen 
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben über die Auffahrtstage wie folgt 
geschlossen: 
 
Donnerstag  21. Mai 2020 ganzer Tag (Auffahrt) 
Freitag  22. Mai 2020 ganzer Tag (Brückentag) 
 
Für Todesfälle während den Feiertagen wählen Sie 076 641 53 38. 

 

 
Trockenheit – Verzichten Sie auf Feuer im Freien 
Im Umgang mit Feuer im Wald und am Waldrand ist grösste Vorsicht gebo-
ten. Das Feuer ist nur noch auf befestigten Feuerstellen erlaubt. Einzelne 
Kantone haben bereits ein Feuerverbot erlassen. Wir bitten Sie, wenn Sie 
Feuer im Freien entfachen, immer die vorgesehenen Grillstellen zu benutzen 
und beim Verlassen der Stelle sicherstellen, dass alle Glut vollständig ge-
löscht ist. 
 
Im Wald und in Waldesnähe gelten aufgrund der Waldbrandgefahr folgende 
Verhaltensregeln: 

- Raucherwaren und Zündhölzer dürfen nicht ungelöscht weggeworfen 
werden; 

- Grillfeuer dürfen nur in offiziellen, befestigten Feuerstellen entfacht wer-
den; 

- Bei starkem Wind soll ganz auf das Feuern im Wald verzichtet werden; 
- Grillfeuer müssen immer beobachtet werden. Funkenflug ist sofort zu 

löschen; 
- Feuer in Feuerstellen sind vor dem Verlassen zwingend zu löschen. 

 

Zuviel Nitrat und Phosphor im Rötelbach 
In der Thurgauer Zeitung vom 21. April 2020 ist zu lesen, dass sich in 31% 
der Thur-Zuflüsse die Wasserqualität deutlich verschlechtert hat. Die Analy-
sen werden vom Amt für Umwelt über mehrere Jahre, monatlich gemacht. 
Leider hat sich auch im Rötelbach (Politische Gemeinde Hohentannen) die 
Wasserqualität gegenüber der Auswertung 2016 verschlechtert. Die Nitrat - 
und Phosphorwerte sind im Bachwasser angestiegen. Bei zu hohen Werten 
in den landwirtschaftlich genutzten Böden werden die Nährstoffe ausgewa-
schen und fliessen in den Rötelbach, was für die Bachwasserqualität nicht 
förderlich ist. 
Wir werden mit dem Amt für Umwelt Kontakt aufnehmen, um abzuklären, 
wie die Wasserqualität im Rötelbach verbessert werden könnte. Bei Fragen 
steht Ihnen der Gemeindepräsident Lukas Hoffmann und Fritz Huber gerne 
zur Verfügung. 
 

Genug Trinkwasser? 
Zurzeit kann bestätigt werden, dass wir genügend Trinkwasser für unser Ver-
sorgungsgebiet haben. Trotzdem sollte mit dem Trinkwasserverbrauch sorg-
sam umgegangen werden. Wir bitten also, Trinkwasser nicht unnötig zu ver-
schwenden. Besten Dank. Wie Erfahrungen zeigen, kann sich die Situation 
sehr rasch ändern. Die Wasserversorgung Amriswil hat bereits eine Reduk-
tion der Optionsmenge (Wasser für Notsituationen) von 15 % angekündigt. 
Bei den Niederschlägen besteht seit Januar 2020 ein grosses Defizit. Ein 
anhaltender, mehrtätiger Landregen ist noch nicht in Sichtweite. 
 


